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Carsten Miiller
Vorstandsvorsitzender
© Sandra Kihnapfel

Wie in den vergangenen Jahren auch legen wir
Ihnen zu unserer Jahreshauptversammlung den
Jahresbericht vor. 2024 war ein gutes Jahr fir die
Freien und ihren Verband. Der Umstrukturierungs-
prozess, den wir vor drei Jahren gestartet haben,
ist zum Abschluss gebracht.

Wir haben das Berliner Buro an neuem Platz
aufgestockt. Wir sind jetzt direkt Mitglied im euro-
paischen Verband der Unabhangigen (UPED in
Brussel. Mit der neuen, vergroBerten Mannschaft
haben wir zusatzliche Veranstaltungsformate
eingefthrt. Wir sind nicht mehr Mitglied des MEW.
Wir haben uns aber im Guten getrennt, was die
gemeinsame Mitgliedschaft in der UPEI aufzeigt.
Wir haben nun einen direkteren Zugang zu den
relevanten Informationen und verteilen sie so auch
schneller an die Mitglieder. Das macht den Verband
leistungsfahiger.

Der bft ist jetzt unmittelbar die Stimme des Tank-
stellenmittelstandes. Das ist wichtig in einer Zeit, in
der groBe Umbruche in unserem Markt statt-
finden. Wir haben in diesem Jahr mit HVO den
ersten zu wettbewerbsfahigen Preisen verfugbaren
synthetischen Kraftstoff an unsere Tankstellen
gebracht. Genauso sollte es auch fur die E-Fuels
laufen, die nun endlich verfugbar gemacht werden
mussen. Die Diskussion muss darauf hinauslaufen,
was E-Fuels kdnnen und nicht wie jetzt, was sie
alles nicht kdbnnen und wo man sie nicht anwenden
sollte. Ein geschatzter Kollege aus dem Rheinischen
hat einmal gesagt, wenn man bei der NASA Uber
den Plan einer Mondlandung so diskutiert hatte wie
heute Uber E-Fuels, wurde man jetzt noch Uber die
Lage der Notausgange bei der Raumkapsel streiten.

Die Ampelkoalition hat zuletzt mehr gestritten als
regiert. Das will die neue Koalition andern. Wir
setzen darauf. Viele Gesetzgebungsvorhaben sind
im parlamentarischen Verfahren steckengeblieben.
Die neue Regierung wird nicht an dieser Stelle
ansetzen, davon gehen wir aus. Unsere Beitrage
zur Regulatorik zeigen auf, wo wir jetzt stehen.
Nach der parlamentarischen Sommerpause wird
die Arbeit im September in Berlin beginnen. Wir
freuen uns darauf, gemeinsam die Zukunft hier
zu gestalten. Energie- und Klimawende sind nur
im Einklang mit allen Partnern vernUnftig zu
bewaltigen. Dass das nicht einfach wird, wissen wir.

Schwerpunkt dieser Ausgabe ist die Einfuhrung
von HVO100. Der Mittelstand war federfUhrend
bei der Einfuhrung und unsere bft-Mitglieder Sprint
und Roth Energie berichten aus der Praxis. Die
EinfGhrung von HVO100 kommt einer buro-
kratischen Odyssee gleich, da die unteren Wasser-
behoérden - je nach Landkreis - unterschiedliche
MaBstabe anlegen. Das kann niemand verstehen.

Der bft ist auch 2024 einer der spannendsten Ver-
bande der Branche. Er ist dieses Jahr 65 geworden.
Viele haben den bft innerhalb und auBerhalb
begleitet: als Marktpartner, als Verantwortungs-
trager oder als politischer Gesprachspartner. Viele
klangvolle Namen waren dabei. Der bft wurde ernst
genommen. In kleinen oder groBen Krisen, von de-
nen es viele gegeben hat. Die kleine Zeitreise, die
wir aus diesem Anlass ins Heft genommen haben,
zeigt, dass der Verband immer an der Stelle ge-
standen hat, an der ihn seine Mitglieder gebraucht
haben. Das wird er auch kunftig tun. Eben weil es
der bft ist. Fur seine Mitglieder.

In diesem Sinne, viel SpaB bei der Lektiire
unseres Jahresberichts.

Carsten Miiller
Vorstandsvorsitzender
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Entwicklungen in
unserer Branche 2024

Uberaus wichtig fir unsere Branche war die
Freigabe von HVO am 29. Mai 2024. Mit der Ver-
offentlichung im Bundesgesetzblatt kbnnen nun
endlich auch in Deutschland die neuen Diesel-
kraftstoffsorten XTL und B10 angeboten werden.
Wahrend HVO im europaischen Ausland schon
seit Jahren etabliert ist — in Skandinavien (Schwe-
den, Finnland) beispielsweise bereits seit Uber
zehn Jahren - war dieser Schritt hierzulande
langst tiberfallig. Angesichts von rund 49 Millionen
Pkw in Deutschland, darunter etwa 14 Millionen
Diesel-Pkw, kommt die Freigabe genau zur
richtigen Zeit.

Grundlage fur die Markteinfuhrung der neuen Kraft-
stoffe war die geanderte Verordnung uber die
Beschaffenheit und Auszeichnung der Qualitaten
von Kraft- und Brennstoffen (10. BImSchV), die am
22. Marz 2024 den Bundesrat passierte und am
28. Mai 2024 im Bundesgesetzblatt verdffentlicht
wurde. Der bft hatte deutliche Kritik an der zwei-
monatigen Verzdgerung an die Ampelkoalition
adressiert: ,Es ist unverstandlich, warum die Ver-
offentlichung derart lang gedauert hat. Andere
Gesetze, die ebenfalls am 22.3.2024 die Zustimmung
im Bundesrat erhalten haben, wurden bereits Mitte
Aprilim Bundesgesetzblatt publiziert. Klimafreund-
liche Kraftstoffe anzubieten, sollte im Interesse aller
Beteiligten sein und nicht unnétig blockiert werden!
Endlich haben unsere Tankstellenunternehmen
Rechtssicherheit und die Verbraucherinnen und
Verbraucher die Moéglichkeit, klimafreundlichen
Diesel zu tanken®, so bft-Geschaftsfuhrer Daniel
Kaddik.

Anfang Januar 2025 boten bereits 350 Tankstellen
in Deutschland HVO100 an, europaweit waren es
5.000 (Quelle: efuelsnow). Ein schnellerer Markt-
hochlauf ware moglich gewesen, doch burokrati-
sche Hemmnisse bremsten die Entwicklung.

Einerseits mussten die Schutzsorten Super E5
und Diesel B7 weiter angeboten werden, was vor
allem kleinere Tankstellen wegen begrenzter
Lagerkapazitaten vor ein Platzproblem stellte.
Andererseits waren viele Behdrden mit dem neuen
Kraftstoff Uberfordert: Es kam zu falschen Klassifi-
Zierungen beim Wasserschutz oder gar zu un-
sinnigen Gutachten Uber die Eignung bestehender
Tankanlagen.




Das belastete insbesondere den Mittelstand, der
die EinfGhrung von HVO vorangetrieben hat - 2024
war die Anbieterstruktur fur HVO100 eindeutig
mittelstandisch gepragt.

Anzahl der Stationen: bft bei 21 Prozent

2024 lag die Gesamtzahl bei 14.442 Stationen und
damit elf Tankstellen unter dem Wert aus 2023
(Quelle: EID). Die stabile Entwicklung der Tank-
stellenanzahl ist eng mit dem wachsenden Pkw-
bzw. Kraftfahrzeug-Bestand in Deutschland ver-
bunden. Die Marktanteile des bft am Gesamtmarkt
bezuglich der Anzahl der Stationen in Deutschland
inkl. Autobahntankstellen lag 2024 bei 21 Prozent
und damit vor Aral mit 16 Prozent oder Shell mit
14 Prozent. Die Anzahl der StraBentankstellen (ohne
Autobahntankstellen) stagnierte 2024 bei 14.084 zu
14.093 in 2023.

© Thomas Apel (2)

Kraftstoffabsatz: Diesel und Ottokraftstoffe
nahezu gleichauf

Die Entwicklung des Kraftstoffabsatzes an den
Tankstellen in Deutschland zeigt, dass Ottokraft-
stoffe inzwischen das Niveau des Diesels erreicht
haben. Ursache ist der kontinuierliche Anstieg der
Ottokraftstoffmengen bei gleichzeitig sinkenden
Dieselverkaufen.

Im Jahr 2024 setzten die Tankstellen durchschnitt-
lich rund 3.669 Kubikmeter Kraft- und Schmierstoffe
ab - davon 1.809,8 Kubikmeter Ottokraftstoffe
und 1.807,3 Kubikmeter Diesel. Damit blieb der
Gesamtabsatz nahezu konstant gegenuber 2023
(3.667 Kubikmeter). Zum Vergleich: 2022 lag der
Durchschnittswert mit rund 3.736 Kubikmetern
etwas hoher, 2021 mit 3.562 Kubikmetern niedriger
(Quelle: Eurodata).

Pkw-Bestand wachst

Die Zahl der Pkw in Deutschland steigt kontinuier-
lich an. Das Mobilitatsverhalten ist weiterhin stark
vom Wunsch nach Individualmobilitat gepragt -
das Auto bleibt dabei mit Abstand das wichtigste
Verkehrsmittel. Laut Kraftfahrt-Bundesamt erhohte
sich der Pkw-Bestand von rund 41,7 Mio. im Jahr
2010 auf 49,3 Mio. Anfang 2025, ein Zuwachs von
18 Prozent.

Fur die Entwicklung des Kraftstoffabsatzes sind
diese Zahlen wichtig: Anfang 2025 entfielen
noch knapp 89 Prozent aller Pkw auf Fahrzeuge
mit konventionellen Antrieben - 60,6 Prozent
Benziner (-1 Prozentpunkt) und 28 Prozent Diesel
(-2,2 Prozentpunkte). Damit wurden zu Jahres-
beginn 2025 rund 43,8 Mio. Pkw ausschlieBlich mit
fossilen oder entsprechenden alternativen Kraft-
stoffen betrieben.

Die Zahl der batterieelektrischen Fahrzeuge (BEV)
ist in den vergangenen Jahren deutlich gestiegen
und erreichte Anfang 2025 rund 1,65 Mio. Pkw - das
entspricht jedoch nur 3,3 Prozent des Gesamt-
bestands. Hinzu kommen knapp 1 Mio. Plug-in-
Hybride, die anteilig elektrisch betrieben werden
kdnnen. Zusammen mit allen Hybridfahrzeugen
ergibt sich ein Anteil von 7,2 Prozent.

Entwicklungen in unserer Branche 2024 | 5
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Andere alternative Antriebe spielen kaum
eine Rolle: Flussiggas (LPG) kommt mit rund
300.000 Fahrzeugen auf 0,6 Prozent (-4.4 %),
Erdgas (CNG) mit etwa 73.000 Fahrzeugen auf
0.1 Prozent (-5,6 %) und Brennstoffzellenfahrzeuge
(Wasserstoff) mit nur rund 1.800 Pkw auf einen
verschwindend geringen Anteil (14,8 %).

Shop-Geschaft

Das Geschaftsfeld ,Shop' ist fur Tankstellen mit
groBem Abstand der wichtigste Ertragsbereich -
noch vor Kraftstoffen und Services. Laut Euro-
data erwirtschaftet die Durchschnittstankstelle
57 Prozent ihres Bruttoverdienstes Uber den Shop.
Zwar ist die Kundenfrequenz im Vergleich zum
klassischen Lebensmitteleinzelhandel begrenzt,
doch die Umsatzentwicklung ist klar positiv: von
rund 600.000 Euro im Jahr 1998 auf rund 1,2 Mio.
Euro im Jahr 2024 (Eurodata 2025). Auffallig ist dabei,
dass die Verkaufsflachen zugleich rucklaufig sind:
von 80 m2im Jahr 2022 Uber 77 m?2 in 2023 auf nur
noch 74 m2im Jahr 2024.

Die Betrachtung der Flachenproduktivitat - also
des Bruttojahresumsatzes pro Quadratmeter
Verkaufsflache - verdeutlicht die hohe Leistungs-
fahigkeit von Tankstellenshops. Trotz vergleichs-
weise kleiner Sortimente gehdren sie zu den pro-
duktivsten Formaten im stationaren Einzelhandel.
2022 lag die durchschnittliche Flachenproduktivitat
bei 13.982 Euro, 2023 bei 15575 Euro und 2024
bereits bei 16.913 Euro. Das entspricht einem An-
stieg um 20,95 Prozent innerhalb von zwei Jahren.
Diese Entwicklung ist sowohl auf steigende Um-
satze als auch auf eine effizientere Nutzung der
Verkaufsflachen zurtckzufuhren.,

Neben den Umsatzen ist auch der Bruttoverdienst
entscheidend: Bei einem durchschnittlichen Shop-
Umsatz von rund 1,2 Mio. Euro erwirtschaftete eine
Tankstelle im Jahr 2024 einen Bruttoverdienst von
235.148 Euro.
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Self-Checkout-Kasse
© HUTH

Shop-Innovationen

Bei Self-Checkout-Systemen scannen Kunden ihre
Artikel an speziellen Kassen selbst und bezahlen
mit Karte. Dieses Verfahren ist inzwischen weit
verbreitet und soll dazu beitragen, Warteschlangen
zu reduzieren und den Einkauf - zumindest aus
Kundensicht - zu beschleunigen.

Automatenladen gehen noch einen Schritt weiter:
Hier wahlen die Kunden ihre Produkte direkt aus
einem Automaten und bezahlen sofort. Sie kbnnen
rund um die Uhr gedffnet sein und bendtigen kein
Personal. Besonders geeignet sind sie fur Snacks,
Getranke und andere kleinere Artikel - also genau
die typischen Sortimente von Tankstellenshops.

Geschaftsfeld Service

Den dritten Hauptgeschaftsbereich der Tank-
stellen - neben Kraftstoffgeschaft und Shop -
bilden Serviceleistungen rund um das Kraftfahr-
zeug, wie Autowasche und -pflege, Reparatur- bzw.
Wartungsarbeiten oder weitere Dienstleistungen.
Der durchschnittliche Gesamtumsatz in diesem
Bereich lag laut Eurodata im Jahr 2024 bei
127140 Euro pro Station und damit deutlich unter
dem Niveau von Kraftstoff- und Shopgeschaft.

Die mit Abstand wichtigste Serviceleistung ist
die Autowasche, sowohlin Bezug auf den Umsatz-
als auch auf den Margenbeitrag. Autowaschanlagen
erzielten im Durchschnitt einen Jahresumsatz
von 65933 Euro und damit 51,9 Prozent des
Gesamtumsatzes im Servicebereich. Am Margen-
beitrag hatte die Autowasche einen Anteil von
49,7 Prozent. Im Jahr 2024 fUhrte eine Tankstelle
im Durchschnitt 6.688 Autowaschen durch.

Kfz-Wartung und -Reparatur spielen fur gewohn-
liche Tankstellen inzwischen kaum noch eine Rolle.
Neben den hohen Investitionen in die fur moderne
Fahrzeugmodelle erforderlichen Spezialwerkzeuge
und digitalen Analysetools wird auch entsprechend
qualifiziertes Personal bendtigt. Fur eine klassische
Durchschnittstankstelle sind die Kosten fur eine
vollwertig ausgestattete Werkstatt in der Regel
nicht rentabel - zumal Fachkrafte haufig fehlen.

Zunehmend wichtiger werden hingegen zusatzli-
che Serviceleistungen, etwa die Funktion als Pick-
up- und Drop-off-Station. Immer mehr Tankstellen
kooperieren mit Paketdienstleistern und fungieren
als Abhol- und Versandstellen. Der Vorteil: Uber den
bestehenden Autofahrerkundenstamm erschlieBen
sie neue Kundengruppen, die Tankstellen zusatz-
lich als Shops entdecken und nutzen.

Ausfahrt Autowasche, bft-Tankstelle in Goch,
© Kuttenkeuler
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Einfuhrung von
HVO100 als groBBes
Presseevent

Wir sind als erste Tankstellengesellschaft in
Berlin/Brandenburg im April 2024 mit einem
groBen Presseevent fur HVO100 gestartet, bei
dem u.a. Judith Skudelny (Generalsekretarin der
FDP Baden-Wirttemberg) und der neue Partei-
vorsitzende der FDP, Christian Durr, eingeladen
waren. Vom bft hat Daniel Kaddik die Veran-
staltung vor Ort unterstitzt und moderiert. Auch
der damalige Staatssekretar Oliver Luksic war flr

eine Probefahrt mit HYO100 zum FDP-Parteitag Die Eréffnung: Sprint verkauft als erste Tankstelle in Berlin
vor Ort. HVO100. Von links: Christian Durr, FDP-Vorsitzender,
MdB Judith Skudelny, Sprint-Chef Duraid El Obeid,
bft-Geschaftsflihrer Daniel Kaddik, Dr. Michael Haberland,
Prasident Mobil in Deutschland

An dieser Tankstelle lag HVO100 mit starken © Sprint

12 Prozent auch schnell an der Spitze des gesamten

Diesel-Absatzes. Das war insofern mehr als wir

erwartet haben, weil wir vorher auch schon einen

sogenannten ,Blend” mit 25 Prozent HVO im Einsatz

hatten, der bei etwa 3-4 Prozent vom Diesel-Absatz

lag. Knapp eine halbe Million Liter HYO100 wurden

an unseren Tankstellen mittlerweile getankt und

das, obwohl die meisten Standorte gerade erst

frisch ans Netz gegangen sind. Mittlerweile haben

wir bereits 6 Tankstellen mit HVO100 in Berlin und

sind der fuhrende Anbieter in der Region. Weitere S erston Mal der
Standorte in Brandenburg und auch in anderen Preismast mit HVO100 §
Bundeslandern werden zeitnah folgen. © Sprint
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Der Tankzettel als Beleg fiir die CO2-Einsparung.
© Sprint

Zukunftige Marktchancen

Wir sehen monatliche Zuwachse von 1-2 Prozent
und setzen mittelfristig auf einen Anteil von bis zu
20 Prozent vom Diesel-Absatz. Fur einen groBen
Hochlauf mussen aber bundesweit noch mehr
Stationen ans Netz gehen, auch wenn es aktuell
schon mehr als 400 Tankstellen mit HVO100
in Deutschland gibt. Dafur ware der Wegfall des
,Bestandssortenschutzes” fur E5 sehr hilfreich, weil
sonst einfach nicht genugend freie Tankkapazitaten
zur Verfugung stehen. Steuervorteile fur nach-
haltige Kraftstoffe waren ebenso begruBenswert,
damit der Preisabstand zum herkdmmlichen Diesel
idealerweise entfallt oder sogar gunstiger verkauft
werden kann.

Kundenfeedback zu HVO100

Das Feedback ist durchweg positiv. Dabei teilen
sich die Beweggrunde fur den Kauf von HVO100
etwa 50/50 auf. Die eine Halfte schatzt die eher
technischen Eigenschaften wie bessere Laufruhe,
bessere Kalteeigenschaften, keine ,Dieselpest”
etc. - die andere Halfte ist Uberzeugt von der
Nachhaltigkeit, mit bis zu 90 Prozent weniger
COz-Neuemissionen gegenuber herkdmmlichem,
fossilem Diesel. Uns erreichen auch viele Anfragen
aus der Mitte und dem Osten Deutschlands, wann
wir HVO100 an unseren anderen Standorten ein-
fuhren. Wir planen hier sukzessive den weiteren
Ausbau unseres Netzes bzw. unseres Angebotes
fur HVO100.

Preise und Tankraumkapazitaten

Der Preis ist aktuell noch etwas volatil, aufgrund der
derzeit schwankenden Verfugbarkeit im Markt, die
aber stetig gesteigert wird. Wie bereits beschrieben,
ware perspektivisch auch ein Preisniveau auf
oder sogar unter dem Preis von herkdmmlichem
Diesel erstrebenswert. Hinzu kommt die genannte
Tankraumkapazitat, die durch die geschutzten
Bestandssorten den schnellen Ausbau bremst oder
sogar verhindert. Wir erleben leider teilweise auch
immer noch zahe Genehmigungsprozesse bei
den Behorden, obwohl HVO100 in jeder Hinsicht
deutlich besser und weit weniger gefahrdend fur
die Umwelt einzuordnen ist. Hier setzen wir auf
Aufklarung und Unterstltzung durch Verbande -
aber auch auf die Politik und die neue Bundes-
regierung. Die burokratischen Hurden sollten
schnell fallen, damit die Verbraucherinnen und
Verbraucher auch mit ihrem Diesel sofort zum
Klimaschutz beitragen kdnnen, ohne extra in ein
teures, neues Fahrzeug investieren zu mussen. Die
Nachfrage ist ganz offensichtlich nicht nur vor-
handen, sondern sogar ausgesprochen grof.

Benjamin Kraatz
Leiter Marketing & Kommunikation

Einfuhrung von HVO100 als groBRes Presseevent | 9
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Ein Jahr HVYO100 in
Deutschland, zur HVO-
Modellregion Giel3en -

Ein Pionierprojekt von
ROTH Energie

In der Energiebranche wird viel tber Nachhaltig-
keit und Innovation gesprochen - haufig jedoch
nur theoretisch. ROTH Energie beweist, dass
es auch anders geht: Dem mittelstandischen
Unternehmen ist es in bemerkenswert kurzer
Zeit gelungen, den synthetischen, regenerativen
Kraftstoff HVO100 flichendeckend in der Region
GieBen /Mittelhessen bereitzustellen. Damit ist
GieBen heute eine Modellregion fiir nachhaltige
Mobilitat in Deutschland.

Bedeutung von HVO100

Hydriertes Pflanzendl (HVO100) ist ein innovativer
Dieselkraftstoff der nachsten Generation, der
zahlreiche Vorteile gegenuber fossilem Diesel
bietet. Er wird aus Altspeisefetten und pflanzlichen
Olen hergestellt und reduziert die CO»-Emissionen
signifikant. Zudem ist HVO100 frei von Schwefel und
Aromaten, verbrennt sauberer und kann somit nicht
nur die Umwelt schonen, sondern auch die Le-
bensdauer von Motoren verlangern.

Ein Jahr HVO100 in Deutschland, zur HVO-Modellregion GieBen - Ein Pionierprojekt von ROTH Energie

Strategien und Herausforderungen

Die Etablierung von HVO100 in einer gesamten
Region ist kein Zufallsprodukt, sondern das
Ergebnis gezielter strategischer Entscheidungen
und umfangreicher Investitionen. ROTH Energie
erkannte fruh das Potenzial dieses alternativen
Kraftstoffs und baute die erforderliche Infrastruktur
systematisch aus - von der Umrustung von Boden-
tanks und Tanklagern Uber angepasste Logistik-
prozesse bis zur Sicherstellung stabiler Lieferketten.

Ein weiterer Erfolgsfaktor war die intensive Auf-
klarungsarbeit: Durch Informationskampagnen und
enge Kooperationen mit lokalen Unternehmen und
Kommunen konnten Vorbehalte ausgeraumt
und Vertrauen aufgebaut werden. ROTH Energie
investierte nicht nur in Technik und Marketing,
sondern auch in BildungsmaBnahmen und Partner-
schaften - mit dem Ziel, eine breite Akzeptanz fur
HVO100 zu schaffen.

Sortenumbelegung von B7 auf HVO

Bei ROTH Energie haben wir an drei Standorten
Schreiben der unteren Wasserbehoérden erhalten,
die auf die Notwendigkeit einer behordlichen
Abstimmung bei der Umstellung von B7 auf HVO-
Kraftstoff (nach DIN EN 15940) hinweisen.

Die sogenannte Sortenumbelegung ist technisch
machbar und rechtlich zulassig. HYO100 wird von
den meisten Herstellern in den Sicherheitsdaten-
blattern in WGK 1 eingestuft und ist demnach nur
schwach wassergefahrdend. Nach Reinigung und

:

HVO100 wird bei ROTH Energie angeboten
© ROTH Energie

Inspektion der Anlagenteile kann ein storungsfreier
Betrieb gewahrleistet werden.

Empfohlen wird, die Behdrden fruhzeitig per form-
loser Anzeige uber die geplante Umstellung zu
informieren und die erforderlichen Unterlagen (z. B.
Anzeige nach § 40 AwSV, Selbsteinstufung, Antrag
auf vorzeitigen Beginn) beizufugen. Dieses Vor-
gehen entspricht der bundesweit abgestimmten
Empfehlung des BLAK UmwsS.

Mit dieser Vorgehensweise sollte die Umstellung in
der Regel reibungslos moglich sein.

Ausblick und Bedeutung fur die Zukunft
synthetischer Kraftstoffe

ROTH Energie hat GieBen zu einer Modellregion
fur klimafreundliche Kraftstoffe gemacht - mit Vor-
bildfunktion fur andere Regionen in Deutschland.
Das Projekt zeigt eindrucksvoll, wie engagierte
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HVO100 bei ROTH Aschaffenburg
© ROTH Energie

Mittelstandler mit klarer Vision und Innovationsgeist
einen echten Beitrag zur Energiewende leisten
koénnen.

Die flachendeckende Verfugbarkeit von HVO100
starkt nicht nur die regionale Wirtschaft, sondern
liefert auch konkrete Losungen im Kampf gegen
den Klimawandel. Mittlerweile betreibt ROTH
Energie HVO100-Tankstellen an zwei Standorten
in GieBen sowie in Lich, Wetzlar und Allendorf
(Lumda). Weitere Stationen folgen entlang der
Achse Frankfurt-Eisenach, darunter Standorte in
Weiterstadt, Ortenberg, Aschaffenburg, Haiger
sowie Krauthausen/Eisenach.

Bereits vor uUber vier Jahren hat ROTH Energie
begonnen, die eigene Tankstelleninfrastruktur
zukunftsfahig zu gestalten - zunachst durch die
Umstellung von zehn Stationen auf R33 Blue Diesel.
Dadurch konnten diese Standorte nach der
offiziellen Zulassung von HVO100 in Deutschland
schnell umgerustet werden. Heute betreibt das Un-
ternehmen bereits 16 HVO100-Tankstellen - eine 17.
folgt im Sommer 2025 im neuen Gewerbegebiet
Am Flugplatz® in der GieBener ColemanstraBe.

Wer tankt HVO100?

Unsere Auswertungen zeigen, dass sich die Kund-
schaft in drei Hauptgruppen unterteilen lasst:

1. Logistikunternehmen und Nutzfahrzeug-
flotten, die auf wirtschaftlich und dkologisch
sinnvolle Losungen setzen.

2. Unternehmen mit PKW-Dieselflotten, die
aktiv zur CO2-Reduktion beitragen wollen oder
mussen.

3. Uberzeugte Privatkunden, die sowohl ihrem
Motor als auch der Umwelt etwas Gutes tun
wollen.

An der ersten HVO100-Tankstelle in Frankfurt am
Main registrieren wir mittlerweile rund 20 Tank-
vorgange taglich - Tendenz steigend. Insgesamt
entwickeln sich die Absatzmengen an allen Stand-
orten kontinuierlich positiv.

Auch der eigene Fuhrpark von ROTH Energie nutzt
HVO100 an allen verfugbaren Standorten - ein
klares Bekenntnis zur gelebten Nachhaltigkeit.

Ein Jahr HVO100 in Deutschland, zur HVO-Modellregion Gieen — Ein Pionierprojekt von ROTH Energie

Kim Dennis Backhaus
Leiter Marketing bei ROTH Energie
© ROTH Energie

Fazit zu unserem HVO100-Projekt

Mit dem HVO100-Projekt in der Region Gieen hat
ROTH Energie einen Meilenstein fur nachhaltige
Mobilitat gesetzt. Das Unternehmen beweist, dass
mittelstandische Akteure eine Schlisselrolle bei
der Transformation der Energieversorgung ein-
nehmen konnen. Die Modellregion GieBen zeigt
eindrucksvoll, wie aus Visionen konkrete, zukunfts-
fahige Losungen entstehen - fur eine saubere,
nachhaltige und wirtschaftlich tragfahige Zukunft.
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4 Fragen an den neuen Vorstandsvorsitzenden Carsten Muller

Carsten Miiller
Vorstandsvorsitzender
© Sandra Kihnapfel

4 Fragen an den
neuen Vorstands-
vorsitzenden
Carsten Muller

1) Was planen Sie flr den bft in naher Zukunft?

Den Strategieprozess, den mein Vorganger Duraid
El Obeid dankenswerterweise angestoBen hat,
werde ich tatkraftig fortfuhren. Ziel ist eine noch
starkere und eigenstandigere Interessenvertretung
des bft. Aus diesem Grund sind wir zum Jahresende
2024 aus dem Dachverband MEW ausgestiegen.
Kunftig liegt unser Fokus darauf, die spezifischen
Interessen unserer Mitglieder noch direkter zu
vertreten und flexibler auf die dynamischen Markt-
bedingungen zu reagieren. Dem MEW bleiben wir
freundschaftlich verbunden und werden auch
weiterhin fallbezogen und durch gemeinsame
Stellungnahmen gegenuber der Politik zusammen-
arbeiten.

Mit diesem Wechsel beziehen wir neue, attraktive
und lichtdurchflutete Buroraume in Berlin-Mitte,
da wir unser Team personell verstarken und die
bisherigen Raumlichkeiten beim MEW nicht mehr
ausreichen.

Auf europaischer Ebene bleibt der bft ebenfalls
gut aufgestellt: Wir werden kunftig direktes Mitglied
im UPEI sein und nicht mehr Uber den MEW ange-
bunden. Dies gewahrt uns - unterstttzt durch mein
dortiges Vorstandsmandat - Einblicke in die fur
unsere Branche zunehmend wichtige Europapolitik
aus erster Hand.

Ein weiterer Baustein unserer Neuausrichtung ist
die Uberarbeitung unseres Corporate Designs.
Diese Weiterentwicklung werden wir erstmals in
Essen prasentieren und im Rahmen unserer Jahres-
hauptversammlung im September 2025 in Berlin
offiziell vorstellen.

2) Wo sehen Sie den bft in den nachsten Jahren?

Wir werden als Stimme des Tankstellenmittelstands
weiter wachsen und weitere Branchenvertreter als
Fordermitglieder und Partner gewinnen. Hier leistet
bft-GeschaftsfUhrer Daniel Kaddik mit neuen Veran-
staltungen, innovativen Formaten und intensivem
Netzwerken echte und erfolgreiche Schwerstarbeit.

Zudem wollen wir unsere Zusammenarbeit mit
unseren Branchenpartnern en2x und Uniti weiter
vertiefen, um bei gemeinsamen Themen mit einer
Stimme gegenuber der Politik aufzutreten. Eine
starke, gebundelte Stimme findet einfach mehr
Gehor als ein vielstimmiges Gezwitscher.

Schon jetzt wird die Expertise des bft deutlich
haufiger nachgefragt — ob fur Panels, Branchen-
events oder in den Medien.



3) Was fordern Sie von der Politik?
Es gibt viele Themen, die uns beschaftigen:

Mehr Rechtssicherheit fur den Markthochlauf
synthetischer Kraftstoffe. Kein Hersteller wird
Milliarden investieren, wenn die Regierung keine
Technologieoffenheit garantiert. Die Steuersatze
fur erneuerbare Kraftstoffe - wie E-Fuels und
nachhaltige biogene Kraftstoffe - sollten bei Ver-
wendung in Reinform wie auch in der Beimischung
idealerweise auf den Mindeststeuersatz des
Kommissionsvorschlags, zumindest aber auf den
Mindeststeuersatz der geltenden Energiesteuer-
richtlinie gesenkt werden.

Mehr Einheitlichkeit und weniger Foderalismus
bei der Einfuhrung von HVO. In einem Landkreis
erteilt die untere Wasserbehoérde die Zulassung
nach kurzer Prufung, im nachsten wird eine gut-
achterliche Freigabe der gesamten Tankstellen-
infrastruktur gefordert - vom Tank uber den
Schlauch bis hin zur Fuge. Solche Unterschiede
sind unverstandlich und behindern uns massiv.

Abbau burokratischer Hurden beim Bau von
Ladesaulen. Genehmigungs- und Netzanschluss-
prozesse dauern zu lange. Einheitliche Bauge-
nehmigungsregelungen in allen Bundeslandern
waren dringend notwendig.

Fortbestand von § 60 EnergieStG: Diese Vorschrift
ist fur den mittelstandischen Mineralélhandel
von elementarer Bedeutung und muss erhalten
bleiben.

Wie man sieht: Unsere Agenda ist voll - und wir
werden weiter mit Nachdruck an diesen und weite-
ren Themen arbeiten.

4) Wo sehen Sie unsere Branche in 10 Jahren?
Wo sehen Sie den bft in 10 Jahren?

Vieles hangt von der Politik ab, die uns die
Rahmenbedingungen fur unsere Branche vorgibt -
und uns je nach Ausrichtung hemmt oder wachsen
lasst.

Beim Fortbestand unserer Branche bin ich jedoch
vollig entspannt und optimistisch: Auch wenn
manche Stimmen behaupten, Tankstellen wlrden
bald verschwinden - das ist Unsinn. Wir werden
auch in 20 Jahren noch fur unsere Kunden da
sein. Sicherlich verandert, aber weiterhin prasent.
Niemand ist so flexibel und innovationsfreudig wie
der Mittelstand. Das hat nicht zuletzt die Einfuhrung
von HVO gezeigt: Der Mittelstand ging entschlossen
voran, wahrend die groen Player deutlich spater
damit begonnen haben, HVO anzubieten.

Aktuelle Studien belegen zudem, dass das
Interesse an Individualmobilitat hoch bleibt, auch
bei jungen Menschen. Ob Ladesaulen, E-Fuels oder
HVO - wir Mittelstandler haben alles im Repertoire,
was fur die jeweilige Region und TankstellengroBe
sinnvoll ist.

Was die Zukunft des bft betrifft, freue ich mich,
diesen groBartigen Verband noch eine Weile
fUhren zu durfen. Ich kenne keinen anderen

Wirtschaftsverband mit so viel gelebter Solidaritat,
gegenseitigem Interesse und warmendem Respekt.
Der bft wird weiter wachsen - an Mitgliedern, an
Starke und an Bedeutung - und damit auch in
Zukunft bestens aufgestellt sein.

4 Fragen an den neuen Vorstandsvorsitzenden Carsten Muller | 13
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Daniel Kaddik
bft Geschaftsfuhrer
© Simon Blackley

Kaddik kommentiert:

Neuer Kraftstoff,
neuer Vorsitz,
neue Ufer — 2024

2024 war ein Jahr der Bewegung: technisch,
politisch und auch intern. Der bft hat an mehreren
Fronten geliefert - und genau das hat in der
offentlichen Debatte nicht jedem gefallen. Wo der
Verband faktenbasiert vorging, wahlten manche
Kritiker die Lautstarke. Wir blieben beim Kurs.
Und wahrend in Berlin die energie-, klima- und
wirtschaftspolitische Geisterfahrt der Ampel mit
einem Ende mit Schrecken nach einem gefiihlten
Schrecken ohne Ende beendet wurde, lag der
Fokus auf dem, was fir Kundinnen und Kunden
zahlt: verlassliche, bezahlbare und Schritt flr
Schritt defossilisierte Mobilitat.

Neuer Kraftstoff. Mit der Freigabe von HVO100
fur den breiten Markt ist ein zentrales Versprechen
technologieoffener Klimapolitik Realitat geworden.
FUr den Tankstellenmittelstand bedeutet das: eine
weitere, praxistaugliche Option, um Bestandsflotten
schnell und mit messbarer Wirkung zu defossili-
sieren. Dass der bft den Weg dorthin beharrlich
begleitete - und nach dem positiven Bundes-
ratsvotum konsequent die Streichung der CO»-
Besteuerung fur HVO einforderte - war keine PR-
Ubung, sondern notwendige Interessenvertretung
fur Klima und Kundschaft. Der Tankstellenmittel-
stand ist hier wieder Vorreiter und zeigt dem Markt,
wie Innovation geht.

Neuer Vorsitz. Mit Carsten Muller an der Spitze
und einem verjungten, zugleich erfahrenen
Vorstand hat der bft die Weichen gestellt: Stabilitat
im Kurs, Tempo in der Umsetzung. Kontinuitat,
wo sie tragt - und Erneuerung, wo sie notig ist.
Das ist der Anspruch, den der Vorstand in Munchen
formuliert hat und den der Verband im Alltag mit
Leben fullt.

Neue Ufer. Zum Jahresende hat der bft den Austritt
aus dem MEW vollzogen - nicht als Abkehr von
Kooperation, sondern als klares Bekenntnis zu
einem Profil, das noch praziser die Interessen der
freien Tankstellen vertritt. ,Neue Ufer" heiB3t aber
auch ganz konkret: neues Buro, wachsendes Team,
mehr Schlagkraft. Mit Anne Grote als Leiterin
Kommunikation wurde die Sichtbarkeit und Taktung



der Ansprache deutlich erhoht. Franziska Fuhrmann
hat den Veranstaltungs- und Akademiebereich
Ubernommen - fur Formate, die Mitglieder naher an
Wissen, Praxis und Netzwerk bringen. Der neue
Standort gibt Raum, diese Professionalitat auszu-
bauen: kurze Wege, schnellere Abstimmungen,
mehr Service fur Mitglieder.

Allianzen, die tragen. Europa funktioniert, wenn
Mittelstand europaisch denkt. Mit Assopetroli-
Assoenergia bei eFUEL-TODAY hat der bft eine
Partnerschaft aufgesetzt, die erneuerbare Kraft-
stoffe landerubergreifend voranbringt - vom
politischen Rahmen bis zur praktischen Umsetzung
an der Station. Zugleich hat der bft in der Working
Group on Monitoring Methodologies of COx-
Neutral Fuels (WGMM) gemeinsam mit 55 Unter-
nehmen und Verbanden den bislang umfas-
sendsten Abschlussbericht zu Nachweis- und
Monitoringansatzen erarbeitet - mit klarem Blick
auf die Umsetzbarkeit an der Station. Der bft
spielte dabei eine tragende Rolle: Der Verband
leitete die Sub-Group ,Customers & Retail” und
verantwortete das zugehodrige Kapitel. Weil die
MUhlen in Brussel langsam mahlen, ist das
Konsortium bewusst aufs Gaspedal getreten - mit
dem Ziel, einen wirtschafts- und klimapolitischen
Durchbruch in der Fahrzeug- und Energiebranche
zu ermoglichen. Klar ist: Nur mit langfristiger
Investitionssicherheit Uber 2035 hinaus lassen
sich COz-neutrale Kraftstoffe nachhaltig in den
Markt bringen.

Zwangssaule abgewehrt. Was im GEIG-Entwurf
faktisch auf eine verordnete Ladesaule an Tank-
stellen hinauslief, hatte viele mittelstandische
Stationen uberfordert und Investitionen fehlgeleitet.
Der bft hat zuerst eine Mittelstandsklausel durch-
gesetzt, die praxistaugliche Ausnahmen vorsah -
und am Ende ist der Entwurf gemeinsam mit der
Ampel untergegangen. Das Ergebnis ist nuchtern,
aber wichtig: Kein Schnellschuss, der Infrastruktur
verzettelt; stattdessen Raum fUr tragfahige, markt-
wirtschaftliche, technologieoffene Losungen, die
tatsachlich zur Defossilisierung der Bestandsflotte
beitragen.

Und ja: Die gute Presse zum Markteintritt neuer,
klimafreundlicher Kraftstoffe hat ordentlich Gegen-
wind mobilisiert. Die vielen postiven Stimmen

© Nadine Stegemann
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gefielen vielen nicht, so dass sie zum Frontalangriff
auf die Branche bliesen. Dabei zeigte auch die DUH
wieder, das ihnen kein Argument zu billig ist. Wer
im Wandel fuhrt, wird angegriffen - das ist Teil
des Spiels. Der bft bleibt bei den Fakten, bei
Technologieoffenheit und bei der Realitat an
der Zapfsaule: Millionen Kundinnen und Kunden
brauchen verlassliche, bezahlbare Mobilitat - heute
und morgen.

2024 hat gezeigt: Der bft kann Kurs halten und
zugleich neue Ufer ansteuern. 2025 wird daraus
mehr Reichweite - politisch, kommunikativ, unter-
nehmerisch. Neue Kraftstoffe, neuer Vorsitz, neue
Ufer: Das war kein Slogan. Das war der Start.
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Der bft blickt auf ein anspruchsvolles Jahr 2024
zuruck. Sich standig wandelnde regulatorische
Rahmenbedingungen und wirtschaftliche Her-
ausforderungen haben die Verbandsarbeit erneut
gepragt. In diesem Kontext, der von starker
Dynamik gekennzeichnet war, lag der Schwer-
punkt darauf, die Interessen der freien Tankstellen
entschieden zu vertreten, rechtssicher zu be-
gleiten und die Branche bei der Umsetzung der
neuen Regulatorik praxisnah und nachhaltig zu
unterstitzen.

Endlich HVO100 tanken - Anderung der
10. Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (10. BimschV)

Die Anderungen der 10. BimschV standen 2024
ebenfalls auf dem Prufstand. Seit der Verdffent-
lichung im Bundesgesetzblatt setzt sich der bft
nachhaltig fur die Interessen der Mitglieder beim
Verkauf des Kraftstoffs ein. Schnell zeigte sich, dass
sich unsere Mitglieder bei der Markteinfuhrung
einigen Herausforderungen entgegengestellt
sehen. Welche das sind, erzahlen lhnen unsere
Mitglieder ab Seite 8 in diesem Jahresbericht..

Wegfall des § 60 Energiesteuergesetz
erfolgreich abgewehrt

Der Entwurf zur Modernisierung und zum Buro-
kratieabbau im Energie- und Stromsteuerrecht
geriet 2024 einmal mehr in den Fokus des Gesetz-
gebers. Bereits in den Jahren 2017 und 2022 wurde
versucht, den fur die Branche so wichtigen
Paragrafen, der die Energiesteuererstattung bei
Zahlungsausfall regelt, abzuschaffen. Die Argu-
mente waren die gleichen. Das Ministerium schien
sich nicht fUr dieses wichtige Anliegen des Mittel-
stands zu interessieren. Nach einer bft-Stellung-
nahme und zahlreichen Gesprachen konnten
die Akteure der Ampelkoalition im Bundestag von
der Notwendigkeit des Fortbestands uUberzeugt
werden.

Zwangssaule kommt vorerst nicht

Nach dem GEIG-Entwurf ware die sogenannte
Zwangssaule fur Tankstellen eingefuhrt worden.
Der Verband hatte zunachst erfolgreich die
Mittelstandsklausel erwirkt, nach der Tank-
stellenunternehmen mit Netzen unter 200 Stand-
orten von der Zwangssaule ausgenommen sind,
und sich mit vielen Punkten fur eine praktikable
und mittelstandsfreundliche Umsetzung eingesetzt.
Der Entwurf passierte das parlamentarische Ver-
fahren nicht mehr und ging daher nicht in die
Umsetzung. In den Koalitionsverhandlungen 2025
wurde das Thema Zwangssaule nicht mehr auf-
genommen.

E-Fuels-only-Gesetz — Entwurf eines Gesetzes
zur steuerlichen Behandlung von ausschlieBlich
mit E-Fuels betriebenen Fahrzeugen

Weiterhin setzte sich der bft mit Christian Lindners
(FDP) Entwurf eines Gesetzes zur steuerlichen
Behandlung von ausschlieBlich mit E-Fuels
betriebenen Fahrzeugen auseinander. Hier stand
die steuerliche Begunstigung von E-Fuels im
Vordergrund, die der bft ausdrucklich begrufte.
Gleichzeitig gab der Verband zu bedenken, dass
die steuerliche Begunstigung auf alle Kraftstoffe
ausgeweitet werden solle, die mit der Erneuerbare-
Energien Richtlinie konform sind. Ferner sprachen
wir uns fur eine Ubergangsvorschrift bis 2035 aus,
um die Defossilierung der Bestandsflotte ohne
technische Umrustung zu begunstigen.

Keine Anderung bei der umsatzsteuerlichen
Behandlung von Tankkarten

Keine Anderung heiBt in diesem Fall positive
Neuigkeiten. Der Ruckblick: Im Jahr 2024 hat
der bft Stellung zu einem BMF-Schreiben zur
umsatzsteuerlichen Einordnung von Tankkarten
bezogen. Der EUGH hatte 2019 entschieden, dass
die Bereitstellung von Tankkarten durch eine
Mutter- an eine Tochtergesellschaft als eine von
der Umsatzsteuer befreite Kreditgewahrung
gelten kann. Dies zog eine jahrelange Diskussion
nach sich, ob Tank- bzw. Flottenkarten nun
grundsatzlich als von der Umsatzsteuer befreite
Kreditgewahrungen gelten. Nach den vom



EU-Mehnwertsteuerausschuss im September 2023
veroffentlichten Leitlinien war es weiterhin moglich,
Umsatze im Tankkartengeschaft als Kraftstoff-
lieferungen innerhalb eines Reihengeschafts zu
behandeln. Das BMF hat klargestellt, dass Tank-
kartenumsatze im KFZ-Leasingbereich weiterhin
als umsatzsteuerpflichtige Kraftstofflieferungen
zu behandeln sind und damit die bisherige Ver-
waltungsauffassung gilt. Daftr hat sich der Verband
als Mitglied in einer Arbeitsgruppe, die in direktem
Austausch mit der EU-Kommission steht, auf EU-
Ebene seit 2021 eingesetzt. Somit ging dieses
Thema vorerst in unserem Sinne aus - die weitere
Entwicklung werden wir genau beobachten.

Praxisorientierte Unterstutzung und Mitglieder-
orientierung bei der Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung und aktuellen Entwicklungen beim
Payment

Insbesondere im Bereich der Nachhaltigkeits-
berichterstattung und bei aktuellen Heraus-
forderungen im Bereich des Payments bot der bft
praxisnahe Unterstutzung bei der Umsetzung an.

So informierte der Verband die Mitglieder bereits
im April 2024 mit Unterstutzung der Rechts-
anwaltskanzlei CMS Hasche Sigle Uber die neuen
CSR-Berichtspflichten.

Ein Unternehmen war danach zunachst be-
richtspflichtig, wenn es zwei der folgenden drei
Schwellenwerte Uberschreitet:

e Umsatz > 45 Mio
e Bilanzsumme > 25 Mio
o Mitarbeiterzahl > 250 im Jahresdurchschnitt

Um die Mitgliedsunternehmen bei der Umsetzung
dieses Mammutprojekts zu unterstutzen, hat der bft
gemeinsam mit einer renommierten CSR-Beratung
exemplarisch eine doppelte Wesentlichkeits-
analyse erstellen lassen.

Durch die sogenannten Omnibusvorschlage der
Europaischen Kommission kommt es zu einer Ver-
schiebung der Berichtspflichten um jeweils zwei
Jahre. Dieser ,Stop-the-Clock"-Vorschlag wurde
im Eilverfahren auf EU-Ebene im April 2025
angenommen. Uber die neu vorgeschlagenen
Schwellenwerte (>1.000 Mitarbeiter im Jahres-
durchschnitt UND ENTWEDER eine Bilanzsumme
> 25 Mio ODER einen Nettoumsatz > 50 Mio €),
die den Kreis der Berichtspflichtigen deutlich ver-
engen, wird voraussichtlich erst 2026 entschieden
werden.

In puncto Payment nimmt der Arbeitskreis Zahlung
und Digitalisierung 2024 seine Arbeit auf. Er versteht
sich als Impulsgeber fur zukunftsfahiges Bezahlen
im Tankstellen- und Waschgeschaft und hat die
strategische Weiterentwicklung von Bezahl- und
Digitalisierungsprozessen im Fokus. Damit schafft
er Orientierung fur die Mitgliedsunternehmen

Sarah Schmitt
© Sandra Kuhnapfel

und tragt dazu bei, die Wettbewerbsfahigkeit
des Mittelstands in einer zunehmend digitalen
Wertschopfungskette nachhaltig zu sichern. Im Jahr
2025 wird er sich verstarkt mit den Marktent-
wicklungen bei den Gebuhren der Kartennetzwerke
(Card Scheme Fees) auseinandersetzen und eine
Positionierung entwickeln.

Der Trilog auf EU-Ebene zu PSD3/PSR wird
voraussichtlich 2025 stattfinden. PSD3 und PSR
betreffen Zahlungsdienste in der EU: PSD3 (Pay-
ment Services Directive 3) zielt auf harmonisierte
Regeln fur Zahlungsdienste, verbesserte Ver-
braucherschutzrechte, starkere Transparenz und
Sicherheitsstandards. Die PSR (Payment Services
Regulation) erganzt durch konkrete technische
Anforderungen, Aufsichtsinstrumente und Durch-
setzungsmechanismen, um Missbrauch zu ver-
hindern und Marktteilnehmer zu schutzen.

Sarah Schmitt

Leiterin des Hauptstadtburos
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UPEI

Im Jahr 2024 und in den ersten Monaten des
Jahres 2025 hat die UPEI die Aktivitaten der
Europaischen Union (EU) wie immer aufmerksam
begleitet und sich weiterhin fur die Interessen
unseres Energiesektors in einer sich schnell ver-
andernden wirtschaftlichen und geopolitischen
Landschaft eingesetzt. Am 1. Januar 2025 be-
gruBte die UPEI auBerdem einen neuen Verband:
Der bft wurde direktes Mitglied!

Im Juni 2024 fanden die Wahlen zum Europaischen
Parlament statt, die die politische und legislative
Agenda der EU fur das gesamte Jahr bestimmten:

a) Das Europadische Parlament hat bis zu seiner
letzten Sitzung im April die meisten Legislativ-
texte verabschiedet, insbesondere die Legis-
lativpakete ,Fit for 55" und ,Gas/Wasserstoff",
wahrend die Europaische Kommission mit
der Ausarbeitung zahlreicher DurchfUhrungs-
maBnahmen begonnen hat.

b) Die politischen Akteure haben vor den Wahlen
strategische politische Debatten gefthrt, und

c) auf der Grundlage des Wahlergebnisses haben
die EU-Institutionen neue Prioritaten fur die
WWahlperiode 2024-2029 erdrtert und verab-
schiedet, mit deren Umsetzung die neue
Europaische Kommission in den ersten Monaten
des Jahres 2025 begonnen hat.

Pierre Lucas
Secretary General bei UPEI
© Francois de Ribaucourt

Im Bereich der Energiepolitik hat die EU zwei
Veranderungen vollzogen: Sie hat sich von einer
Agenda, die in der vorangegangenen Legislatur-
periode (2019-2024) hauptsachlich der Nach-
haltigkeit gewidmet war, verabschiedet und sich
wahrend der Wahlen auf die Wettbewerbsfahigkeit
der EU-Wirtschaft und die hohen Energiekosten
konzentriert. AuBerdem hat sie nach den US-
Wahlen im November dazu aufgerufen, der
Energiesicherheit (Versorgung, Infrastrukturen,
Widerstandsfahigkeit und sogar militarische
Aspekte) mehr Aufmerksamkeit zu schenken.

Im Zuge dieser wichtigen Veranderungen dis-
kutierte die UPEI auf ihrer Mitgliederversammlung
im April in Hamburg uber die politischen For-
derungen der UPEI an die neuen politischen
Entscheidungstrager der EU. Die Versammlung
wurde vom MEW ausgerichtet, dem der bft damals
als Mitglied angehorte. Das Ergebnis dieser
Diskussionen wurde im September in einem



Grundsatzpapier ,Erwartungen der UPEI an die
neue Legislaturperiode des EU-Parlaments 2024~
2029" vorgestellt. Unser Papier pladiert fur:

e Eine agile Ubergangphase, die ein dffentliches
und privates Investitionsumfeld unterstutzt,
das fur alle kohlenstoffneutralen Produkte und
Technologien offen ist, sowie einen EU-Rechts-
rahmen, der die Entwicklung und den Einsatz
aller nachhaltigen Energietrager — und nicht nur
der Elektrizitat - ermoglicht.

o Eine gerechte Ubergangphase, die die Stabilitat
der Regulierung, die Erschwinglichkeit von
Energie, eine weniger komplexe Optimierung
und Umstellung der Infrastruktur sowie die
Schulung von Mitarbeitern der Energieversorger
und Kunden gewabhrleistet, um neue Energie-
produkte verstandlich und attraktiv zu machen.

e Eine faire Ubergangsphase, die sich auf die
Einheitlichkeit des EU-Binnenmarktes kon-
zentriert, einschlieBlich einer modernisierten
Energiebesteuerungsrichtlinie (ETD), eines
harmonisierten Rechtsrahmens fur Tankkarten
und der Einfuhrung nationaler Energiezugangs-
systeme, die den Markt zwischen den Mitglied-
staaten nicht verzerrt.

Dieses Strategiepapier wurde in den EU-Institu-
tionen (Europaische Kommission, die wichtigsten
Mitglieder des Europaischen Parlaments und der
EU-Rat) und bei den wichtigsten Industriepartnern
der UPEI in Brussel weit verbreitet.

Angepasstes Wording

Um den Tatigkeitsbereich unserer Mitglieder
und die Rolle der UPEI als Vertreterin unseres
Sektors besser zu beschreiben, beschloss die
Generalversammlung, unseren Namen von ,die
Stimme der unabhangigen europaischen Kraftstoff-
lieferanten” in ,die Stimme der unabhangigen
europaischen Energie- und Mobilitatsanbieter” zu
andern. AuBerdem wurde beschlossen, unsere
Mitgliedschaftskategorien zu vereinfachen, indem
klar unterschieden wird zwischen:

e Mitgliedern: nationalen Verbande und Unter-
nehmen aus dem Energieverteilungssektor, die
Uber ein Stimmrecht verfugen.

e Geschaftspartnern: Anbieter von Dienst-
leistungen oder Ausrustungen fur den Energie-
verteilungssektor oder Unternehmen, die bereits
Mitglied in unseren nationalen Verbanden sind,
aber kein Stimmrecht besitzen.

Alle unsere Aktivitaten wurden vom UPEI-Vorstand,
einschlieBlich dem bft-Vorstandsvorsitzenden,
Carsten Muller, durch die Unterstutzung von
Experten und unseren sechs thematischen
Kommissionen stark gefdrdert. Sie trugen zur
Ausarbeitung von acht Positionspapieren und sechs
Erklarungen zu EU-Rechtsvorschriften bei, die fur
die Geschaftstatigkeit unserer Mitglieder relevant
sind. Diese Dokumente wurden an die Ent-
scheidungstrager in der Europaischen Kommission,
im Europaischen Parlament und im EU-Rat verteilt
und sind auf der Website der UPEI offentlich
zuganglich. Die UPEI beteiligte sich auch weiterhin

an der Arbeit von sechs von der Europaischen
Kommission eingerichteten Expertengruppen, in
denen ein direkter Austausch zwischen EU-
Beamten und Vertretern der Industrie moglich ist.

Pierre Lucas
UPEI Secretary General
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Ruckblick auf ein bewegtes Jahr mit eFUEL-TODAY

Ruckblick auf ein
bewegtes Jahr
mit eFUEL-TODAY

Auch im Jahr 2024 konnte eFUEL-TODAY zahl-
reiche Akzente setzen und die offentliche
Wahrnehmung flir erneuerbare Kraftstoffe weiter
starken. Uber das gesamte Jahr hinweg infor-
mierte die Initiative Uber aktuelle Entwicklungen
und Branchenthemen - allein auf unseren Social-
Media-Kanalen wurden mehr als 120 Beitrage
veroffentlicht, die bis ins Frihjahr 2025 Uber

2 Millionen Menschen erreichten.

Ein besonderer Meilenstein war zweifellos die
Markteinfuhrung von HVO. eFUEL-TODAY be-
gleitete diesen bedeutenden Schritt mit einer
eigenen Informationskampagne sowie zusatz-
lichem POS-Material. Erganzt wurde dieses
Engagement durch eine eigens produzierte Video-
reihe in Kooperation mit der HAW Hamburg und
Prof. Dr. Willner zur Herstellung von HVO sowie
durch einen faktenbasierten Uberblick Uber die
wichtigsten Hintergrunde.

Neben der kontinuierlichen redaktionellen Arbeit
und dem Themenschwerpunkt HVO wurden auch
etablierte Formate wie Vortanker in der Praxis
erfolgreich fortgefuhrt. Im Jahr 2024 entstanden
insgesamt sieben Videobeitrage - dank der
wertvollen Unterstutzung von Partnern wie bft
Willer, Classic, Nordoel, Fritz Wahr Energie und
Heizoel24.

Auch zu Beginn des Jahres 2025 war eFUEL-TODAY
aktiv: Im Rahmen der Bundestagswahl haben wir
in einem Wahl-Spezial die Positionen der Parteien
zu erneuerbaren Kraftstoffen transparent gegen-
ubergestellt - ein informativer Beitrag fur eine
aufgeklarte Wahlentscheidung in einem ent-
scheidenden Themenfeld.

Sichtbarkeit am Point of Sale

Mit der MarkteinfUhrung von HVO stellt sich fur
viele Unternehmen die Frage: Wie machen wir
diese Kraftstoff-Innovation fur unsere Kundschaft
sichtbar?

eFUEL-TODAY bietet hierzu ein vielfaltiges Set an
Werbematerialien fur den POS: kompakte Info-Flyer
zu HVO100, aufmerksamkeitsstarke Plakate sowie
neue Sticker im Design der Kampagne ,HVO100 im
Tank" stehen individuell anpassbar zur Verfugung.
Erganzt wird das Angebot durch digitale Tools wie
xtl-freigaben.de, einem interaktiven Freigabe-
Check direkt an der Zapfsaule, der zeigt, welche
Fahrzeuge bereits heute mit HVO100 betankt
werden kénnen.

Mit dem Ausbau der interaktiven Tankstellenkarte
auf xtl-findercom soll kunftig auch die Auffind-
barkeit von HVO-Tankpunkten weiter verbessert
werden. Zeigen Sie Ihre Vorreiterrolle und bestellen
Sie unsere neuen POS-Materialien direkt unter
aktion.efuel-today.com - auf Wunsch auch in Ihrer
individuellen CI!

Gemeinsam in die Zukunft

Auch im Jahr 2026 wird eFUEL-TODAY sich mit
voller Kraft fur die Akzeptanz und Verbreitung
erneuerbarer Kraftstoffe wie E-Fuels und HVO
einsetzen. Unser Ziel bleibt eine technologieoffene,
klimafreundliche und sozialvertragliche Mobilitat
fur alle.

Unterstutzen Sie unsere Arbeit weiterhin mit
einem freiwilligen Beitrag — und profitieren Sie von
exklusiven Angeboten, hochwertigem Infomaterial
und innovativen Kommunikationsformaten.

Mehr Informationen unter:
efuel-today.com/unterstuetzer-werden



Mitglieder, Partner und
Freunde uber den bft

© Kerstin Scheller-Kieburg

»~Was den bft auszeichnet, ist seine Schlag-
kraft - politisch, fachlich und im gelebten
Austausch unter Gleichgesinnten. Er greift
relevante Themen fruh auf, bringt die richtigen
Akteure zusammen und schafft Raum fur
Dialog, Praxisbezug und Weiterentwicklung in
einem offenen, wertschatzenden Miteinander'’

Christian Amberger
Geschaftsfuhrer und Inhaber Allguth GmbH

© WEAT

.Seit vielen Jahren ist WEAT Partner beim
bft. Wir schatzen die Nahe, den direkten
Kontakt, den direkten Austausch, die kurze
Reaktionszeit, die Expertise, die permanente
Verfugbarkeit und die Menschen beim bft/eft,
die das ausmachen.

Meine Kollegen und ich personlich haben Uber
den bft und dessen Mitglieder in den letzten
Jahren und immer wieder neu, den Tankstellen-
Mittelstand partnerschaftlich erklart bekom-
men, freundlich und kompetent. Wir konnten
lernen und im Gegenzug unsere Kompetenz
einbringen und freuen uns auf weiterhin viele
partnerschaftliche, innovative Jahre im Kreise
des bft’

Uwe Dziuk
Geschaftsfuhrer WEAT Electronic Datenservice GmbH

© bft-Neumann

~Wir haben mit dem bft einen starken Partner
an unserer Seite, der sich auf politischer
Ebene fiir die Interessen der mittelstan-
dischen Tankstellenbetriebe einsetzt. AuBer-
dem schatzen wir die Informationen und
Vortrage zu wichtigen Neuerungen in ver-
schiedenen Bereichen, wie z.B. Recht, Steuern
und alternative Kraftstoffe. Die grofite Starke
des bft sehen wir im regelmaBigen Austausch
mit Mitbewerbern. Gerade die Arbeitskreise
bieten eine ideale Plattform, um sich zu ver-
netzen und weiterzubilden”

Anika und Maike Neumann

Geschaftsfuhrerinnen Freie Tankstelle Neumann
GmbH & Co. KG

Mitglieder, Partner und Freunde Uber den bft
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Mitglieder, Partner und Freunde Uber den bft

© HUTH

Y b

+~Am bft schatzen wir den direkten Draht
zu den Mitgliedern, die mittelstandsnahe In-
teressenvertretung und das starke Netzwerk.
Hier entstehen immer wieder wertvolle Im-
pulse, auch fur unsere Systementwicklungen.
Als Partner des Mineraldlmittelstands schatzen
wir diesen engen Austausch sehr!

Wir sehen Potenzial darin, dass der bft seine
Rolle als aktiver Mitgestalter der Energiewende
starkt und seine Mitglieder noch gezielter
bei Digitalisierung und Innovation unterstutzt.
Wichtig ist, dass neue Energiekonzepte so in
die Tankstelleninfrastruktur integriert werden,
dass sie fur Betreiber wirtschaftlich sinnvoll und
profitabel sind

Daniel Niggehoff
Geschaftsfuhrer, HUTH Elektronik Systeme GmbH

© PWM

sDer bft steht in den aktuellen politisch
instabilen Zeiten fiir starken Zusammenhalt.
Er setzt auf zukunftsorientierte Produkte fur
Nachhaltigkeit auf deutschen StraBen. Zudem
legt er Wert auf Regionalitat und Nahe zu Kun-
den, um individuelle Losungen zu bieten. Als
Innovationstreiber sorgt der bft fur schnelle
Entscheidungen bei Marktanderungen, was
Flexibilitat und Wettbewerbsfahigkeit fordert

Juan Quintero
Vertriebsleiter, Prokurist PWM GmbH & Co. KG

© TOOL-FUEL

«Der bft begleitet die Transformation mit
Realitatssinn und Vernunft. Als HVO-Pionier
schatzen wir besonders das Engagement fur
Technologieoffenheit, Marktintegration und
Verbraucheraufklarung. Perspektivisch sind das
genau die Faktoren, die Tankstellen kunftig
nachhaltig und wettbewerbsstark machen -
und weiter fokussiert werden sollten'

Alexander Stéhr
Geschaftsfuhrer TOOL-FUEL



Veranstaltungen |
Impressionen

Jahreshauptversammlung im Bergson in Mlinchen
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© Nadine Stegemann (3)
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Treffen Landesgruppen Mitte, Nord und West

Arbeitstagung in Kassel
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Treffen Arbeitskreise Tankstelle der Zukunft, Neue Kraftstoffe und Autowasche
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Parteitage CDU und FDP

Oktoberfest in Mlinchen

© bft (5)

Vorstandssitzung im Ahrtal

Ausblick:
Messe in Essen vom 21. bis 22. Mai 2025

© Bernd Fiehofer



Stephan Zieger
bft Geschaftsflhrer
© Sandra Kuhnapfel (6)

65 Jahre bft -
Eine kleine Zeltreise

Im Jahre 1959, genauer gesagt am 26. September
1959 in Darmstadt und am 18. Dezember in
Munchen, trafen sich Betreiber Freier Tankstellen
zur Gruindung eines Verbandes Freier Tankstellen.
Wahrend die Darmstadter sich Verband Freier
Tankstellen nannten, hatte man in Muinchen
gleich eine uberregionale Vereinigung im Blick.
Anfang 1960 grindete der Minchener Verband
noch eine ,Tochter” in Kéln, die die Betreiber aus
Nord- und Westdeutschland organisierte.

Die Grundungsgeschichte

In MUnchen saBen 19 Unternehmer zusammen. Die
Zahlin Darmstadt war ahnlich hoch. DarUber hinaus
gab es in Baden-WUrttemberg noch eine lokale
Vereinigung und weitere Freie waren bei den Tank-
stellenverbanden der Pachter organisiert. Aus einer
spateren Rede von Franz Forster wissen wir, dass
damals niemand einen Pfifferling auf den neuen
Verband geben wollte. Im Gegenteil, diese Ver-
einigung wurde als vorubergehende Erscheinung
gesehen.

Das Jahr 1959 ist nicht das Jahr der Entstehung
der Freien Tankstellen. Schon in den 20er Jahren
gab es die ersten vertragsfreien Tankstellen, die
durchaus erfolgreich am Markt auftraten. In den
1950ern gab es eine Zahl von etwa 500, die sich
dann stetig erhohte. 1962 lag die Zahl bei 2500
und laut EID-Vorganger Stahmer betrug sie im
Jahr 1969 knapp 5.800.

Aber zurlck zur Zeitleiste. Munchener, Kélner und
Darmstadter Verband nahmen relativ schnell Ver-
handlungen uber eine Fusion auf. Die Munchener
brachten in die Ehe den Namen bft und ein ein-
getragenes Zeichen ein, das ,Freie-T", und die
Darmstadter eine schlanke Organisation, wenn-
gleich ohne bundesweiten Anspruch. Am 26.09.1061
tagten beide Verbande in Bensheim und be-
schlossen zunachst jeweils getrennt die Fusion. Der
MUnchener Verband verlegte seinen Sitz nach
Darmstadt und nahm die Mitglieder des Darm-
stadter Verbandes auf. Es muss eine heftige Sitzung
gewesen sein, denn auBer der Fusion und der
Beitragssatzung wurde kein einziger Beschluss
einstimmig gefasst. Sogar der Vorstand wurde per
Beschluss dazu gezwungen, sich erneut zur
Wahl zu stellen. Valentin Zugel wurde mit 29 von
49 Stimmen zum Vorsitzenden gewahlt.

Danach begann man mit Elan und zeigte, dass
man nicht beabsichtigte, eine ,vorubergehende
Erscheinung” zu bleiben. Von 124 Tankstellen-
betreibern mit ca. 800 Tankstellen verdoppelte
sich die Zahl bis zum Jahre 1969. Am 1. August 1069
hatte der Verband 267 Mitglieder, die zusammen
1.739 Tankstellen betrieben. In der Festschrift
zum 10-jahrigen Bestehen wurdigte der damalige
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Wirtschaftsminister Karl Schiller den Beitrag der
Freien Tankstellen zu preisgunstiger Belieferung
des deutschen Autofahrers.

In diesen ersten 10 Jahren waren die Freien
zunachst einer Transportkrise ausgesetzt, aber
vor allem einem massiven Verdrangungswett-
bewerb durch die groBen Mineralolfirmen. Auf-
klarung uber Herkunft und Qualitat der an freien
Tankstellen angebotenen Kraftstoffe waren zentrale
Themenfelder in diesen Jahren. In der Politik wurde
man vorstellig um ,ruindsen Wettbewerb', namlich
den nicht nur knapp unter Einstand, zu verhindern.
AuBerdem wollte man entsprechend dem eigenen
Marktanteil am Autobahngeschaft teilnehmen.

Preiskampfe in den 1970ern

In den Siebzigern setzten sich vor allem die
Preiskampfe fort. AuBerdem begann man ab 1972
damit, Farbe in den bft zu bringen. Das Freie-T-
Zeichen erschien ab diesem Zeitpunkt mit einem
orangefarbenen Hintergrund. Entsprechend wurde
dieses Zeichen dann auch beim Patentamt als
Markenzeichen registriert. Beworben wurde es zu
Beginn mit der der ,Aktion Orange’. Man verteilte
Orangen an umgerusteten Tankstellen.

In den politischen Krisen, die aus den Nahost-
kriegen im Jahre 1967 und dann 1973 ausgelost
wurden, war man stolz, dass ,keine Tankstelle
trockenstehen” musste. Krisenmanagement des
Verbandes aber auch Solidaritat untereinander
waren dazu ausschlaggebend, einer der markanten
Satze aus einer Rede in den siebziger Jahren zur

Position der Freien. In der Politik begruBte man,
dass zum Rotterdamer Markt als Preisregulativ ein
weiterer Akteur, die Freien, im Tankstellenmarkt
hinzugekommen ist. Allerdings begann in den
Siebzigern auch ein massiver Abbau der Tank-
stellen in Deutschland. 1968 zahlte man 46.684
Tankstellen, 1980 war die Zahl um fast 20.000
zurlckgegangen. 27.026 zahlte man zu diesem
Zeitpunkt. Im bft hatten sich zu diesem Zeitpunkt
390 Firmen mit knapp 1.900 Tankstellen organisiert.

In den Olkrisen hatte sich herausgestellt, dass der
Rotterdamer Markt fur die Versorgung der Freien
nicht nur von Vorteil war. Krisenhafte Entwicklungen
schlugen fur die importabhangigen Mittelstandler
sofort und unmittelbar durch.

Es begannen die Besuche der damaligen Vor-
stande Tillmann und Forster bei hochrangigen
Vertretern der Politik und der Branche. Es gelang
ihnen, das Klima zugunsten der Freien zu ver-
andern. Was zunachst ausgesprochen schwierig
war, fuhrte am Ende dazu, dass sich die Mehr-
heit der Freien nun aus inlandischen Quellen
versorgte.

Zweite Olkrise

In der zweiten Olkrise 1979/80 wurde fur die noch
am Import hangenden Mittelstandler eine Ver-
sorgung mit Inlandsware organisiert, damit diese
Firmen nicht aus dem Markt ausscheiden mussten.
Dass dies gelang, war dem geschaffenen Vertrauen
und auch befreundeten Abgeordneten und den
Vertretern des Kartellamtes zu verdanken.

In den achtziger Jahren anderte sich der Charakter
der Preiskampfe. Ausloser waren nunmehr die
vielen neu entstandenen Supermarkte auf der
grunen Wiese, die die Verbraucher mit erheblichen
Preisnachlassen in ihre Markte lockten. Zugleich
kam eine der ersten Umweltdiskussionen auf
die Tagesordnung. Die Einfuhrung von bleifreiem
Benzin machte erhebliche Umbauarbeiten not-
wendig. Dem wollte sich nicht mehr jeder stellen,
was zu einem weiteren Ruckgang der Tankstellen-
zahlen fuhrte.

Die Wiedervereinigung

Am 1. Januar 1990 gab es in Deutschland nur
noch 18.271 Tankstellen. Der bft hatte nur noch
365 Mitglieder und 1.211 Tankstellen. Mit der
Wiedervereinigung und einer zweiten Umwelt-
diskussion sollte sich die Situation des Marktes und
auch der Freien entscheidend verandern.

In den damals so genannten neuen Bundeslandern
wurden alsbald Tankstellen aller Farben gebaut. Die
Elf, die selbst spater von der Total Ubernommen
werden sollte, Ubernahm eine groBe Anzahl der
Tankstellen der DDR-Gesellschaft Minol. Andere
wurden von Mittelstandlern aus dem Westen, aber
auch von Einzelbetreibern weiterbetrieben.



In den Jahren 1989 und 1990 entwickelte der
Verband ein neues Erscheinungsbild. Es sollte
weitergehen mit der Farbe Orange. Der Vorstand
wagte einen Radikalschnitt, mit dem das in
mehreren Entwicklungsstufen genutzte Wappen-
schild mit dem ,T" komplett verworfen wurde. Hinzu
kamen die schlanken Streifen mit viel WeiB3 als
Untergrund, die den bft moderner und zukunfts-
trachtiger aussehen lassen sollten. In der Auf-
bruchstimmung im Osten fand das neue Er-
scheinungsbild groBen Zuspruch und wurde dort
ZU 100 Prozent umgesetzt, was wieder Vorbild fur
viele anstehende Neu- und Umbauten in den alten
Bundeslandern war.

-
LOGO-HISTORIE

P67

Dort namlich zundete die nachste Stufe der Um-
weltvorschriften. GasruckfUuhrung und flussigkeits-
dichte Fahrbahn wurden gesamtdeutsch Pflicht und
l6sten einen erheblichen Modernisierungsschub im
Tankstellenmarkt aus. Altere Anlagen gingen zu
diesem Zeitpunkt aus dem Markt. Neue Anlagen,
die bisher noch nicht beim bft waren, kamen hinzu.
Die Tankstellen wurden nicht nur bei der Umwelt-
technik moderner. Auch Shops und Waschanlagen
wurden erheblich modernisiert, wie eben auch das
Erscheinungsbild. Im Jahr 2000 gehoérten 556 Mit-
glieder mit 1.675 Tankstellen zum bft. Insgesamt
gab es in Deutschland 16.404 Tankstellen. Der Markt
befand sich im Aufbruch zu neuen Ufern.

Preiskrieg 2001

Jah unterbrochen wurde dies im Jahre 2001 durch
einen massiven Preiskrieg auf dem gesamten
deutschen Tankstellenmarkt. Die in den 1990ern bis
dahin stattfindenden Preiskriege waren im Wesent-
lichen regionale oder lokale Preistrichter, ausgeldst
vor allem von branchenfremden Anbietern. Die DEA
gewahrte ihren Paybackkunden einen Rabatt auf
den jeweils geltenden Preis von einem Pfennig.
Die anderen Gesellschaften wollten dies nicht
akzeptieren und hielten munter dagegen. Unter die
Rader kamen vor allem die Mittelstandler, die sich
wegen der vorangegangenen Umweltinvestitionen
noch in einer Konsolidierungsphase befanden.

Der unbarmherzige Preiskrieg dauerte bis in den
Fruhherbst. Gesprache mit der Politik, mit Branche-
vertretern, selbst eine Podiumsdiskussion aller
Mineralolgesellschaften und des bft auf dessen
Hauptversammlung in Potsdam brachten keinen
Erfolg. Zum ersten Mal demonstrierte der Mittel-
stand in Wesseling vor der damaligen DEA-
Raffinerie. Erst die Aussicht auf margengestutzte
Vertrage durch Petroplus und ein Paukenschlag
durch das Kartellamt beendeten den Preiskampf.
Das Kartellamt verbot die Unterpreisverkaufe durch
eine entsprechende Verflgung. Vor dem Kartell-
senat des OLG DuUsseldorf hielt diese zwar
nicht stand, aber es zeigte sich niemand, der den
Preiskrieg wieder aufnehmen wollte.
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In der Zeit danach waren alle am Markt beteiligten
erst einmal damit beschaftigt, die erlittenen
massiven Verluste auszugleichen. Die neuen
Themen zeigten sich langsam am Horizont. Bio-
kraftstoffe wie Biodiesel und E85 tauchten zogernd
und dann immer zahlreicher an den Tankstellen
auf. Als Biodiesel eine ausgesprochen relevante
GroBe erreichte, verschwand er im Rahmen der
verpflichtenden Beimischung vom Markt. Das
Produkt als Reinkraftstoff wurde stufenweise mit
einer Mineralolsteuer belegt, was die Attraktivitat
fur den Autofahrer mehr und mehr verminderte.
Dafur war jeder beigemischte Liter mit dem
kompletten Mineraldlsteuersatz fur Diesel behaftet.
Dass sich die Lieferwege fur das Produkt Biodiesel
mit jedem Cent Steuererhdhung veranderte,
war unvermeidlich und fur Kundige vielleicht auch
vorhersehbar.

EinfGhrung von E10

Zu Beginn des Jahres 2010 hatte der bft 535 Mit-
glieder und 1.749 Tankstellen. In dieser Zeit tauchten
auch Biokraftstoffe der zweiten Generation auf. Aus
E5 sollte E10 werden, was aber wider besseren
Wissens kein Erfolg werden sollte. In den Fern-
sehnachrichten meldeten sich sich vielfach KFZ-
Meister als Kronzeugen uber die unseligen Wirkun-
gen des erhohten Bioethanolgehaltes. In manchem
europaischen Nachbarland verschwand E5 einfach
und wurde ohne Diskussion durch E10 ersetzt.

bft-Tankstellen verbesserten in diesem Jahrzehnt
ihren Auftritt und wurden zunehmend profes-
sioneller. Bistro-Angebote und ausgefeilte Shops.
Waschanlage und Waschplatze waren Standard.
Was sich aber veranderte war, dass im Zuge von
Generationswechseln zahlreiche kleinere bft-
Mitglieder ihre erfolgreichen Anlagen bei einem
groBeren Kollegen einbrachten. Auch nicht-
organisierte Kollegen fanden den Weg in die starke
Gemeinschaft. Und die neuen Themen zeichneten
sich in diesem Jahrzehnt ab: Digitalisierung,
E-Mobilitat und die Defossilisierung der Kraftstoffe.
Zu Beginn des Jahres 2020 gab es in Deutschland
nur noch 14.459 Tankstellen. 2.707 davon waren im
bft, insgesamt betrieben von 515 Mitgliedern.

Die Corona-Zeit

Dann brach die Corona-Epidemie aus. Tankstellen
waren ploétzlich neuen Herausforderungen aus-
gesetzt. Nach einem ersten Schock von wenigen
Tagen nach dem ersten Lock-Down sollte sich
herausstellen, dass das Geschaftsmodell der Tank-
stellen wie maBgeschneidert fur die neue Situation
war. Der schnelle Einkauf, conveniente Produkte
und die vielen Bezahlmoglichkeiten spielten den
Betreibern in die Hande. Zudem musste auch eine
Gesellschaft im Lock-Down mobil bleiben. Zugleich
begann die umfangreiche Neuaufstellung der
Tankstellen. Auch beim bft hielten E-Ladesaulen
Einzug. 2024 kam dann mit HVO der erste erneuer-
bare Kraftstoff an die Tankstellen. Die Mittelstandler
waren die Vorreiter.

Erfolgreiche bft-Geschichte

Die Geschichte des bft zeigt auf, dass die zunachst
belachelten Freien immer an der richtigen Stelle
waren. Wahrend andere klangvolle Namen unab-
hangig von GroBe und Position in den 65 Jahren
vom Markt verschwanden, haben sich die Freien
immer wieder neu erfunden. Auf die nachsten
65 Jahre!

Am 31.12.2024 hatte der bft 524 Mitglieder und
2.804 Tankstellen.

Vorsitzende des bft

e Valentin Zugel, Marktheidenfeld (1962 - 1968)
e Herbert Wadsack, Mannheim (1968 - 1971)
Rolf Tillmann, Wuppertal (1971- 1983)

Franz Forster, Hanau (1983 - 1993)

Willi Muller, Kéln (1993 - 2002)

Deinhard Dittert, Rottweil (2002 - 2012)
Thomas Grebe, Korbach (2012 - 2020)

Duraid El Obeid, Berlin (2021 - 2024)

Carsten Muller, Koln (seit 2024)
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Ronja Kemmer MdB
zu Besuch an der RAN Blaustein

Im Zuge eines Praktikums in ihrem Wahlkreis
besuchte die CDU-Bundestagsabgeordnete Ronja
Kemmer die RAN Tankstelle in Blaustein. Tank-
stellenbetreiber Christoph Walter erklarte Frau

Parlamentarier
meets Tankstelle -

. Dr. Stefan Kaufmann (2. von links), Friedrich Haag (1. von links), Kemmer das spannende Aufgabengebiet, das der
e | n A U SZ u g Stephan Zieger, bft-Geschaftsfiihrer und Lukas Rembold, Gebietsleiter Beruf Einzelhandelskaufmann/-frau im Bereich
bei Stidramol GmbH & Co. KG. . . . .
© Stidramol Tankstelle mit sich bringt und stellte sich den
aus 2 O 24 offenen Fragen der Politikerin. Uberraschte Kunden
erkannten die bekannte Politikerin und freuten sich
Traditionell bietet der bft mit seinen August 2024 Uber einen kurzen Austausch.
Mitgliedern Abgeordneten ein Praktikum
an der Tankstelle an. Dieses Angebot wird Dr. Stefan Kaufmann MdB
gern zum beiderseitigen Nutzen ange- besucht RAN Tankstelle in Stuttgart-Wangen
nommen, vertieft es doch das Verstand-
nis fur die jeweiligen Positionen. Der CDU-Bundestagsabgeordnete Dr. Stefan Kauf-

mann MdB fur den Wahlkreis Offenburg und
Experte fur Wasserstoff absolvierte ein Praktikum
an der RAN Tankstelle in Stuttgart-Wangen.
Tankstellenunternehmer Friedrich Haag erklarte
Herrn Dr. Kaufmann die Ablaufe einer Tankstelle
und zeigte ihm die Gegebenheiten vor Ort. Er
erlauterte dabei das spannende Aufgabengebiet,
das der Beruf Einzelhandelskaufmann/-frau im
Bereich Tankstelle mit sich bringt und stellte sich
den offenen Fragen des Politikers.

Ronja Kemmer MdB, Christoph Walter, Betreiber der RAN Tankstelle
Blaustein und Dieter WeiBenhorner, Leiter Kraftstoff und Prokurist bei
Sudramol GmbH & Co. KG.

© Sudramol
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Oktober 2024

Treffen von bft-GeschaftsfUhrer Stephan Zieger und
Arbeitskreisleiter Johann Thiele mit MdB Carsten
Muller von der CDU mit Wahlkreis Braunschweig,
der auch Obmann im Rechtsausschuss des
Bundestags ist. Die drei tauschten sich intensiv
zum Thema Zukunft der Tankstellen mit Blick auf
eFuels, HVO, E-Mobilitat und Tankstellenshops aus.
Thiele stellte sein Unternehmen, die MHB Mobility
GmbH, vor und Stephan Zieger liel3 es sich naturlich 4
nicht nehmen, dem interessierten Gast die aktuelle links Mitarbeiterin von Stidramol, Mitte Markus Ferber, MEP,

Tankstellenstudie mit allen Daten und Fakten zur F?Cshts bft‘GLESChéftSfUhrer Stephan Zieger
© Sudramo

Branche zu Uberreichen.
November 2024

Markus Ferber, CSU, Mitglied des Europaischen
Parlaments, besuchte die Firmenzentrale der
Sudramol GmbH & Co. KG in Burgau und
absolvierte im Anschluss ein Berufspraktikum
an der RAN-Tankstelle mit pizzabob in Neusas.
Stephan Zieger, bft-Geschaftsfuhrer, der viele
Abgeordneten-Praktika begleitet, war ebenfalls
dabei und informierte Uber Branchenthemen.

OMHB
ablility 6

links bft-Geschaftsfihrer
Stephan Zieger,

Mitte MdB Carsten Miiller,
rechts Johann Thiele

© bft



Die bft-
Der bft-Vorstand Geschaftsfuhrung

© Sandra Kuhnapfel (6)

Carsten Miiller Marcus Feldhaus Eike M6nneke Stephan Zieger
Vorstandsvorsitzender stellvertretender Vorsitzender stellvertretender Vorsitzender Geschaftsfuhrer
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Karsten Reichl Jochen Vieler

Beisitzer Schatzmeister
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2023/2024

Der bft in Zahlen

2

2022/2023
Stand: Juni 2025

41

Il Tankstellen

in 2024

2021/2022
2020/2021
2019/2020
2018/2019
2017/2018

2016/2017

2015/2016
2014/2015

2013/2014
2012/2013
2011/2012
2010/2011

2009/2010

Verteilung der Tankstellen
auf Mitglieder

14 ... 228
376 [

Mitglied

werden ‘I
betrieben

ralvalval
ralvalval
! ralvalval
von je ralvalval
ralvalal
ralvalval

Anzahl der Tankstellen
2.804
2.766
2.763
2.767
2.707
2.689
2.551
2.429
2.360
2.425
2.303
2.227
1.817
1.789
1.749
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Zahl der Mitglieder

228

2023/2024

92

2022/2023

92

2021/2022

92

2020/2021

219

2019/2020

495

2014/2015

Die Landesgruppe Nord
(Niedersachsen, Schleswig-
Holstein, Hamburg, Bremen)
vereint mit 958 Stationen
die meisten Tankstellen
(Mitglieder: 65).

Die Landesgruppe West
(Nordrhein-Westfalen) hat
mit 122 Unternehmen die
meisten Mitglieder (Anzahl
der Tankstellen: 552).

o o . ° . ° o . °
° . . . ° ° .
o ce o
. . . ° . . o..
. .
L4 * e . e ° .
° . . o . .
. ® . o . L[]
.o . . . °
e ° . e, ° o o, e \
L] . [ . o
{ . .o . . . . ° . .’.
. .
. » . . L ‘e o °
. . . NS .
. . °
° o o . . e o, ., . . L3S
c. . hd ° . .
. ° 3 L]
. .
. [ ] e ® o °®
. . ‘e « " *
®e o . oo ‘. . .o . o " °
A o.. ° . PO ° . .
o . o o o°8
. Y ® o ° ) » (] .
° « ° . o
° LN ) ° ° o\ oo L] ° o °
L] . . L] L]
. L]
... o

Der bft in Zahlen | 35



Bundesverband Freier Tankstellen und
unabhangiger deutscher Mineralélhandler e. V.

Ippendorfer Allee 1d
D-53127 Bonn

Tel. +49 (0)228/91029-44
Fax +49 (0)228/91029-45
bonn@bft.de

Geschaftsstelle Berlin

ReinhardtstraBe 12
10117 Berlin

Tel. +49 (0)30/233202910
berlin@bft.de

www.bft.de

bft

lensburg

% o Y .:.
Y R R
te *e e
... ° : .’&.fo o ‘
o . K s*‘ s °
« ..~ . Hamburg -
.-.-:.... :' ,....0:?.. . : .. . ..
0.0: : :.-0.. : :.' ° lHanr.“é\’,er; °
-'.'...o 3 0o, % l’ o.. .
..O:' o:‘ "‘o".'. 0% o0 o °
L] LY ° ... .:.... ..”.‘.. °
. .o: o:o..o" ' ;.: ... ° ° N
P R - A
:-;:;".O."..-.'!: :‘ .. ., :.E.o .. :o e .
-'Kb?m*’-:'-’-: T SRR
'.:' .:" .:u.‘no e : .. . ...'.. .... [ o ®

. {?ﬁ.:;st

g
H
Q
Q
=

° o0y %
"o’n ."‘.". ye @ .o °
’o... : S ...o ° : ., °
o LenT s s
. . .,... .o: e ° a. .
..‘ .. .: e o e o:. ° ¢
O %
o'.'. . T .- R .

.- Berlin™. .

:’\ ¢ 040

o
. .
8
°
. @ |°
°
°
.
. ° °
. oo .
© .
.
.
o
o °

P ®
e 0
i ]
. .
o ° °
°
)
.
. ° o

Dresden - -+,

we : ° . o..-u :..
.;. ‘. L] ...
Minchen .. °
ask, e
. ®e 'o‘- ° ..:

mehr als 2.800 x

in Deutschland



	Entwicklungen in unserer Branche 2024
	Einführung von HVO100 als großes Presseevent
	Ein Jahr HVO100 in ­Deutschland, zur HVO-Modellregion Gießen – Ein ­Pionierprojekt von ROTH Energie
	4 Fragen an den neuen Vorstands­vorsitzenden ­Carsten Müller
	Kaddik kommentiert: ­Neuer Kraftstoff, neuer Vorsitz, neue Ufer — 2024
	Veränderungen 2024/2025
	UPEI
	Rückblick auf ein bewegtes Jahr mit eFUEL-TODAY
	Mitglieder, Partner und Freunde über den bft
	Veranstaltungen | Impressionen
	65 Jahre bft – Eine kleine Zeitreise 
	Parlamentarier meets Tankstelle – ein Auszug aus 2024
	Der bft-­Vorstand
	Die bft-­Geschäftsführung
	Der bft in Zahlen

